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Im Krankenhaus und Pflegeheim
Mit Bilder-Sprache durch den Alltag

Die Bilder-Sprache dient als unterstützende  
Kommunikation für das Personal und die  
Patient*innen im Krankenhaus und die  
Bewohner*innen im Pflegeheim.
Sie erleichtert für alle die ärztlichen Aufga-
ben, die Heilmaßnahmen und die Pflege.

Bilder-Sprache wird eingesetzt bei …

… kleinen und großen Menschen, denen 
der Krankenhaus-Alltag fremd ist und 
Angst macht

… älteren Menschen mit schwachem Kurz- 
und Langzeitgedächtnis

… Schwerhörigkeit

… Gehörlosigkeit

… motorischen Sprachschwierigkeiten

… intubierten Patient*innen

… Menschen mit geistiger, neurologischer 
oder psychischer Beeinträchtigung

… Patient*innen mit keinen oder  
mangelnden Deutschkenntnissen
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Personal  

Arzt-Gespräch

Wie geht es Ihnen?

21 Allergien 31

Essen, Frühstück 

Ernährungs-Weise, 

Beilagen, Gemüse, Obst 

Süßes
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Symptome 

Menschen – Körper 

Organe

22 OP-Vorbereitung 39 Tages-Zeiten – Uhr-Zeiten

15 Untersuchungen 24 Pflege 40

Nützliche Symbole 

Krankenzimmer 

Fortbewegung

18 Therapien 26 Bekleidung 42 ABC-Tafel

20 Hilfsmittel 30 Getränke 43
Zahlen und  

Maßeinheiten

44 Eigene Bilder
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Arzt Ärztin Schwester Pfleger

Personal
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Arzt-Gespräch
Kranken- 

Versicherungs-Karte Arzt-Brief

Arzt- 
Gespräch
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sehr gut

gut sehr schlecht

schlecht

geht so

Wie geht  
es Ihnen?
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